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Bezir K der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial Intelligenz⸗Comptoir, dritten Damm W 1432. 


5 No. 113; Montag, den 14. May 1832. 


—— one, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. May 1832. TE 


Herr Landſchaftsrath v. Syſkowski von Altendorf, log. im Hotel de Thorn. 


Be ii ee m h 
Am 27. April c. iſt im Weichſelſtrome bei der Brösfer Wachbude ein uns 


bekannter männlicher Leichnam aufgefunden worden. Da derſelbe durch Verweſung 


Fehr zerſtoͤrt war, ſo laßt ſich hieraus auf ein vor geraumer Zeit erfolgtes Ableben 


ſchließen. Der Verſtorbene wor von mittler Statur, das Haar fand man von 
ſchwarzer Farbe, von den Geſichtszugen war indeß wegen der großen Faͤulniß 
nichts mehr zu erkennen. Ein beſonderes Unterſcheidungszeichen war nicht zu be⸗ 


a 


wi 


merken. Spuren einer äußern Gewalt fehlten. Die Bekleidung, in welcher die 
Leiche gefunden iſt, beſteht in einem Oberrocke von grau wollnem Zeuge, Beinklei⸗ 
dern von grauer Leinwand, langen Stiefeln von Roßieder und einem weiß leinenen 


emde. a 


Nach Vorſchrift der Geſetze werden alle, welche den Verſtorbenen kennen, 


oder Nachricht von demſelben, oder der Art ſeines Todes mitzutheilen im Stande 
ſind, hiermit aufgefordert, entweder ſofort dem unterzeichneten Land⸗Gerichte ſchrift⸗ 
liche Anzeige davon zu leiſten, oder ſich darüber im Seeretariate zu Protokoll ver⸗ 
nehmen zu laſſen. Koſten werden dadurch unter keinen Umftänden veranlaßt. 
Marienburg, den 1. Mai 1832. 2 8 „ 
Boöͤniglich Preuß. Landgericht. 


Es find uns zum Abſatz fur wohlthätige Zwecke einige Exemplare des Werks 


uber die Tonſtruction der neuen Mainzer Geſundheits und Spar⸗Oefen uͤbergeben. 
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Der Preis pro Exemplar ift auf 1 N herabgeſetzt. Liebhaber koͤnnen dies Werk 
in unſerer Regiſtratur von dem Herrn Regierungs⸗Secretair Eck kaͤuflich erhalten. 
Danzig, den 2. Mai 1832. * 
Königlich Preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. 
= . m — C ˙·-» 
en a ee > N 

Es haben der hieige Schuhmachermeiſter Johann Gottlob Kuppe un 
deſſen verlobte Braut, die Slorentine Suſanna Vogler, durch einen am 1. d. 
M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die hier am Orte ſtatutariſch Statt findende 
Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes während ihrer einzugehenden Ehe gaͤnz⸗ 
lich ausgeſchloſſen. Danzig, den 4. May 1832. 75 5 

Koͤniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 

Es haben der Handlungsgehuͤlfe Auguſt Wilhelm Zaaſe hieſelbſt und 
deſſen verlobte Braut, die Jungfer Caroline Marie Riede, mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 4. d. M. die unter Eheleuten am hieſigen Orte geſetzlich Statt fin 
dende Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 8. May 1832. E 5 

me Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 8 
Der Einſaße Johann Salomon Nieß zu Neuteichsdorff und deſſen Braut, 
Jungfrau Caroline Stiederike Stoͤrmer zu Neuteich, haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 13. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes waͤhrend 
der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. a 
Marienburg, den 16. April 1832. . 
= 708 Königlich Preuß. Landgericht. 


Das zur Gutsbeſitzer Jebensſchen Concurs⸗Maſſe gehörige Mobiliar, fo 
wie die Utenſilien der Tabacksfabrik zu Krohnenhoff ſollen durch öffentlichen Aus: 
ruf in termino 7 2 TER 
N den 15. Juni c. Vormittags 10 Uhr, N 

vor dem Herrn Seeretair Lemon auf dem Gute zu Krohnenhoff verkauft werden, 
was wir den Kaufluſtigen hiedurch bekannt machen. ; 0 
Danzig, den 21. April 1832. ve 7 
25 . Königlich Preuß. Land: und Stadt: Bericht. ; 
Es ſoll die Erbauung einer Strecke von 318 Fuß hoͤlzernen Canals in der 
Weidengaſſe auf der Niederſtadt, unter Vorbehalt des Zuſchlages an den Mindeſt⸗ 
fordernden uͤberlaſſen werden. ; & 
Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
„ „den 15. May e. Vormittags 10 uhr „ 
vor dem Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch der Bau⸗Anſchlag und die 
Entrepriſe⸗Bedingungen täglich 3 ben werden koͤnnen. ES 
2 ; } 5 ; 


Danzig, den 5. Map 1832. n 
BETT eee Die Bau: Deputation. 


n 


EN Be 
Zur Wahl zweier Garten-Mitglieder und Verfoofung, von Garten⸗Actien, 
wird eine General⸗Verſammlung der Reſſouree zum freundſchaftlichen Verein Frei⸗ 
tag den 18. Mai präcife 7 Uhr im Sommer⸗Local ſtatt finden. 
eh 55 „ Die Committé. 
Die erwarteten Berliner Patentpapiere ſind ſo eben angekommen, und ich 
erlaube mir E. geehrtes Publikum um ſo mehr darauf aufmerkſam zu machen, da 
die Papiere in dieſem Jahre von vorzuͤglicher Güte, und noch billiger im Preiſe find. 
e 93 S. W. Kwert, Breitgaſſe 2 1204. und 
Nan der Ecke der Lang: und Matzkauſchengaſſe. 


= Das Auctions⸗Bureau iſt von heute ab in dem Hauſe der 
verwittweten e Lichtenberg Buttermarkt W 2090. 
Danzig, der 14. May 1832. 1 — e ee een 
Ich wohne jetzt Jopengaſſe NE 734. R. 8. Nothwanger. 
Daß ich aus der Johannisgaſſe e 1378. aus, und nach dem Hauſe Heil. 
Geiſtgaſſe M 968. eingezogen bin, ſolches beehre ich mich meinen geehrten Kun⸗ 
den und Einem reſp. Pübliko ergebenſt anzuzeigen. Martin Schmidt, 
Danzig, den 12. May 18382. KkKleidermacher. 
’ Die Veraͤnderung meiner bisherigen Wohnung Matzkauſchegaſſe 411. 
ſchraͤge über nach M 420. verfehle ich nicht Em. hochgeehrten Publikum hiermit 
ganz ergebenft anzuzeigen, und empfehle mich auch zugleich in Allem, meinem Fache 
betreffend, zur fernern Gewogenheit. Pet Baumann 
7 Die, ſeit mehreren Jahren als Ackerland benutzten, auf zweiten Neugarten, 
Schlagdahl benannt, befindlichen Grundſtücke NZ 754., 755. und 764. ſollen aus 
freier Hand verkauft werden. Das Nähere hierüber Dienergaſſe «AZ 157. bei 
i Er $ A , W. Schumacher. 
Junge Leute, welche ſich der Landwirthſchaft widmen, oder die darin ſchon 
erlangte Kenntniſſe erweitern wollen, jedoch eine gute Handſchrift ſchreiben, und im 
Planzeichnen nicht ganz unerfahren find, weiſet Beſchaftigung nach 5 
der Königliche Regierungs Oeconomie-Commiſſarios Ploſchnitzki, 
f wohnt Schmiedegaſſe M 278. 
Zur. diesjährigen Nutzung werden auf dem Gute Holm im Termin 
Montag, den 4. Juni d. J., von Vormittags 9 Uhr ab, 
durch Meiſtgebote in einzelnen Stuͤcken verpachtet werden: ; 4 
I) circa 130 Morgen culmifch zweiſchnittige Wieſen; dieſe konnen beliebigſt zu 
Hheugras, zur Viehweide, oder die dazu ſich eignenden Theile zur Beſtellung 
mit Sommergetreide benutzt werden, wegen letztern kann noch vor dem Ter⸗ 
mine bei dem Unterzeichneten ein Abkommen getroffen werden; 


* 1 


er} 


En ee 


2) an beſtellten Saaten 10 Scheffel Winter⸗Roggen, 10 Scheffel Gerſte, 15 Schef⸗ 

„ kel Hafer, 1 Scheffel 2 Metz Bohnen; 37071 70 

3) die ſaͤnmtliche Rohrnutzung. e SEHE EDOE 5 
Die Hälfte des Pachtzinſes wird bei der Lieitotion, der Reſt am 1. Auguſt d. J. 


bezahlet, auch koͤnnen Scheunegelaß, Stallung und Wohnungen mit uͤberlaſſen 
werden. Der Verſammlungsort iſt im herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Holm. Zum 
Abmaͤhen und Zuſammenbringen des Getreides und des Heues ſind Arbeiter auf 
dem Gute ſelbſt gegen billige Bezahlung zu haben. Liebhaber koͤnnen noch vor 
dem Termine, nach vorheriger Meldung bei dem Unterzeichneten die zu verpachten⸗ 
den Gegenſtaͤnde in Augenſchein nehmen. Im Auftrage der Johann Simpſon⸗ 
Danzig, den 11. May 1832. ſchen Herren⸗Teſtaments⸗Executoren der Kö⸗ 
a SH nigl. Oecogomie⸗Commiſſ. Ploſchnizki, 
7 d n een e n wohn Schmiedegaſſe M 278. 
85 „ r 5 5 
Die beiden Loo ſe M 7003. und 45411. zur 5. Klaſſe 65ſter Lotterie, ſind 
verlohren gegangen, die darauf etwa fallende Gewinne werden dem mir bekann⸗ 
ten rechtmäßigen „ Eigenthümer eingehaͤndigt werden. n Notzoll. 
Den II. May 1832. Sb. aa an? the 
Se Dane n d t i een een e 
„. Dienſtag, den 15. May 1832 Mittags 1 Uhr, werden die Maͤkler Hen⸗ 
dewerk und Seeger im Artushofe in oͤffentlicher Auction, fuͤr Rechnung, wem 


es angeht, an den Meiftbietenden. gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant 
und mit Vorbehalt einer achttaͤgigen Friſt zur Genehmigung, verkaufen: 5 
21 Part aus dem im Jahre 1827 in Koͤnigsberg von eichen Holz neu erbau⸗ 
ten 229 Normal⸗Laſten großen Bark Schiffe Paulin e, geführt von Capt. J. 
Kreft, mit deſſen dazu gehörigen Inventario wie es ſich jetzt zur Stelle be⸗ 
findet. Das Schiff liegt in Neufahrwaſſer, wo es von Kaufluſtigen in Au⸗ 
genſchein genommen werden kann. Die Anfchlage und umzutheilenden Zettel 
werden die nähern Bezeichnung des Inventarit enthalte. 


Dienſtag, den 15. May 1832. Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Jantzen und Rottenburg im Raum des file an n dem Krahn⸗ 
Thor gegenuͤber gelegen, durch öffentliche Auction an den eiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen 5 f 

Ein Partheichen beſte Hollandifche Heeringe in 27 und 716 Tonnen, welche 
ſo eben hier angekommen ſind. 3 5 


Dienſtag, den 15, May c. Nachmütags Uhr, werden die Maͤkler 

Richter und König in dem Haufe Jopengaſſe ME 594. an den Meiſtbietenden 

gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant durch Öffentliche Auction verfaufen: 
Eine Auswahl engliſcher Mahagoni⸗Fourniere, von den alter: 
ſchoͤnſten und ſeltendſten Zeichnungen in allen paſſenden Groͤßen. 
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%% Be „ e r Mehr mn gen, 
Eiͤngetretener Amftände wegen iſt in dem Haufe am altſtaͤdtſchen Graben 

W 428, eine freundliche Wohngelegenheit von einem Saale und einer Hinterſtube, 

Kuͤche, geraͤumigen Boden und Keller von Oſtern bis Michael d. J. an ruhige Ber 

wohner zu vermiethen. vr 18 ** 988 2 
„Die Bedingungen find in dem Haufe in der großen Muͤhlengaſſe NE 320. zu 

erfchge n. 0 fe | 


+ Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ne a) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 
; Dienſtag, den 15. Mai 1832, ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus: 
hofe öffentlich verſteigert, und dem Meiſtbietenden ohne Ruͤckſicht auf Nachgebote 
zugeſchlagen werden?n 17 rd 3 Fre 
Dias hieſelbſt in der Schloßgaſſe sub Servis⸗No. 765., 755. und 757. bele⸗ 
5 gene, und No. 7. des Hypothekenbuchs verſchriebene Grundſtuͤck, beſtehend 
f in 1 Vorderhauſe mit 1 Taſchengebaͤude, 1 Hofraum nebſt Hintergebaͤude, 
ſeo wie in 1 Brandhaufe ohne Utenſilien mit 1 groͤßern Hofraum und 1 Maſt⸗ 
ſſtalle, welches ſich beſonders zum vortheilhaften Betriebe des Baͤcker⸗ oder 
2 > Fleiſchergewerbes i 3 RUE GE 7 
Die Kaufgelder müſſen bei Vollziehung des gleich nach erfolgtem Zuſchlage aufzu⸗ 
nehmenden Kaufkontrakts baar eingezahlt werden, jedoch kann einem annehmbaren 
Käufer auch die Hälfte derſelben zur Iſten Hypothek und 5 pro Cent Zinſen, gegen 
Mitverpfaͤndung einer hirreichenden Feuer⸗Verſicherung, belaſſen werden. Die Ue⸗ 
bergabe des Grundſtuͤcks erfolgt ſogleich dergeſtalt, daß Käufer gegen Uebernahme 
der Laſten und Abgaben in den Genuß der bis Michaelis d. J. laufenden Miethe 
für, den Boden des Brandhauſes tritt, die andern Gebaͤude koͤnnen ſogleich ge⸗ 
raumt werden. Die Koſten des Kaufkontrakts und der Licitation, ſo wie die In⸗ 
fertiong; Gebühren, tragt und berſchtigt der Käufer. allein. — Kaufluſtige haben ihre 
Zaählungsfaͤhiakeit, inſofern ſolche dem Auctionator nicht ſchon bekannt iſt, vor dem 
Termine in Auctions⸗Bureau, Ketterhagiſche Thor M 105. a, nachzuweiſen, wo 
die Tape des Grundſtuͤcks täglich eingeſehen werden kann. 5 


Die dem Baͤckermeiſter Ernſt Philipp Kruͤgerſchen Eheleuten auf dem 
Kaſſubiſchen Markte im ſogenannten ſchwarzen Kruge, sub Ser vis 889. 890. 
gelegene, und in dem Hypotheken⸗Buche resp. M 13. u. 12. verzeichneten Grund⸗ 
ſtuͤcke, von denen das erſtere in einem Vorderhauſe und Hofraum, das zweite aber. 
in einem Vorderhauſe mit Hofraum, Seitengebaͤude, Backhauſe, Siallgebaͤude und 


2 


Gärtcben beftehet, follen nachdem das Grunpſtück A? 289. auf 472 Hat das 
Geundſtuͤck 2 890. auf 1548 gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Sus⸗ 
haſtation jedoch einzeln verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitations⸗Termine 
auf Be den 10. July 1832. 5 BER 
„II. September — N 
4 Et „13. November — F 
von welchen der letzte peremtorifi iſt, vor dem Auctionator Heren Engelhard 
in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 5 5 . 
„Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu 
erwarten. N ä GR, EN 12985 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das auf beiden Grundſtuͤcken mit 2000 
af. d 6 pro Cent Zinſen eingetragene Capital zur Zeit nicht gekuͤndiget. 
Die Tape dieſer Grundſtuͤcke iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und hei dem 
Auctionator Engelhard einzuſehen. i 5 g 
Danzig, den 27. Maͤrz 1832. f . 55 
Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. { 


Sachen zu derkaufen auſſerhalb Danzig. 
N; b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. ' 
„Das dem Eigner George Stamm zugehoͤrige Grundſtuͤck in Klein Zuͤn⸗ 
der NZ 12. des Hypothekenbuchs, welches in einem Wohnhaus, Scheune, Stall 
und 5 Morgen Land beſtehet, ſoll auf den Antrag der Erben, nachdem es auf 
die Summe von 544 Hat 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffent⸗ 
liche Subhaſtation verkauft werden, und es find, hiezu die Lieitations⸗Termine auf 

1475 den 30. April, Hr) 
den 4. Jun und 
1 den 12. Juli 1832, f . 
von welchen der letzte beremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Holzmann 
an Ort und Stelle angeſetzt. 95 i 4 
2 Es werden daher befigs und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiftdietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen. . ern 5 ee 2 
Die Tape dieſes Grundſtüͤcks iſt taglich auf unferer Regiſtratur, ſo wie bei 
dem Auctionator Herrn Holzmann einzuſehen. 5 
Danzig, den 21. Februar 1832. 
5 Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht, 


N 


— 
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Gemäß dem allhier aueh Subhaſtations⸗ Patent fell d das dem Ein⸗ 
ſaßen Johann Jacob Schliedermann und deſſen Ehefrau Regine fruͤher verwitt⸗ 
wet geweſene Behrend geb. Pauls gehoͤrige sub Lit., C. II. 7. in Fiſcherscampe 
belegene, auf 597 N 8 Sgr. 4 % gerichtlich abgeſchaͤtzte Wenn öffentlich 
verſteigert werden. Der Kicitations- Termin hiezu ift auf 

den 27. Juni c. um 11 Uhr Vormittags 
vor unſerm Deputirten Hrn. Juſtizrath Klebs anberaumt, und werden die beſitz— und 


zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt⸗ 
gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebot zu benz! 


lautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im Termin Meiftbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchla⸗ 
gen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht weiter Ruͤckſicht ge; 
nommen werden wird. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiirenme inſpicitt 
werden. Elbing, den 6. April 1832. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


> 


F%%/« eo hreortoi 
Behufs Amortifation von dem Magiſtrat zu Elbing unterm 24. Auguft 


1778 für den Bevollmaͤchtigten und Ceſſionar der v. Gotſch und Kuchmeiſter 


d. Sternbergſchen Familie, der General Major v. Roſenberg über die zu 5 Pro 
cent zinsbare Territorial⸗Schuld von 283 a 30 gr. aus geſtellten und unterm 
5. September 1778. von der damaligen Weſtpreuß. Kriegs: und Domainen- Kae 


8 genehmigten Stadt⸗Obligation ein Termin auf 


den 23. Mai c. Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ ⸗Aſſeſſor Hering hieſelbſt 1 


worden, wozu alle diejenigen welche an die; Obligation und die dadurch begruͤndeten 


Rechte als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder fonftige Briefs-Inhaber Anſpruͤche zu 


haben vermeinen, imgleichen deren Erben oder Erbnehmer oder die ſonſt in ihre 


Rechte getreten ſind, unter der Warnung vorgeladen werden, daß die Ausbleiben⸗ 


den mit ihren etwanigen An ſpruͤchen werden praͤcludirt und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die gedachte Obligation auch In amortiſi irt 
erklaͤrt werden wird. 
Marienwerder, den 24. Januar 1832. 
Königlich Preußiſches Ober-Landes⸗ Gericht. 
nun mad —— —— 
A m Sontag den 6. May d. J. find in nachbenannten 1 
i zum erſten Male aufgeboten: 


St. Mat ien. Der Bürger und e Herr Wilhelm Ludwig Schlodtnitzki mit Jungftau 


Anna Louiſe Wilatus. 


Der Müller Herr Michael Friedlich Schroder mit e Amalia Conſtantig Regine 
9 Neumann. 


b 


*** 


4 
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St. Johann. Herr Ernſt Ferd. Klinsmann, Doctor der Medizin und Chirurgie, mit Jungfrau Caroline 


Chriſtiane Rathke. | 


St. Catharinen. Herr Johann Friedrich Wilke, Bürger und Kaufmann, mit Jungfeau Auguſta Wilhel⸗ 


b mina Friederika Fiſcher. 1 . 5 75879, Rep 
Carl Stürmer, Bürger und Victualienhaͤndler, mit Jungfrau Dorothea Louiſe Mezki. 
Herr Daniel Sprey, Bürger und Klempner, mit der unverehelichten Louiſe Emilie Bong. 
Johann Ludwig Temsky mit Jungfrau Friederika Wilhelmina Eorgingei. ö 
St, Bartholomaͤi. Der Doctor der Medizin und Chirurgie Herr Ernſt Ferdinand Klinsmann (Wittwer) 
Be mit Jungfrau Carolina Chriſtiana Rathke. BE 
Der Bürger und Kaufmann Herr Johann Friedrich Wilcke mit Jungfrau Auguſta Wil⸗ 
helmina Friederika Fiſcher. g 


Der Toͤpfergeſell Johann Friedrich Adolph Krüger mit Jungfrau Juſtina Juliana Speer. N 


0 Der Seefahrer Johann Carl de Koch mit Jungfrau Anna Maria Caroling Kowalke. 
St. Eliſabeth. Der an 9 15 und Tiſchler Herr Carl Ehriſtoph Knoll- mit Jungfrau Wilhelmine 
& Füͤllbach. 5 . Ä 


Der Kupferhammermeiſter Herr Carl Ludwig Werkmeiſter mit der Wittwe Frau Renate 


Ludovike Schwarz geb. Schultz. g 


„Der Oberlehrer Herr Friedrich Auguſt Tröger mit Jungfrau Malvine Philippine Parthey. . 


St. Trinitatis. Der Hausdiener Gottlieb Krause mit Jungfrau Anna Dorothea Schaxfenort. 
Heil. Leichnam. Der Kupferhammer⸗Schmiede⸗Meiſter Herr Carl Ludwig Wockmeiſter, mit Frau Renata 
#0 Ludowiea Wittwe Schwarz geb. Schulz, beide aus Hoch⸗Strieß. 5 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
: Gare ‚vom 5. bis 11, May 1832. 


Es wurden in ſämmtlichen Kirchſprengeln 25 geboren, 17 Paar copulitt 
r . und 24 Perſonen begraben. a 3 


7 ö = 5 2 2 * ; = 5 
2 Angekommene Schiffe zu Danzig den 11. May 1832. 


Nas Ingvardſen von Flekkefiord k, v. da m. Heering. Galkas, Haabet, 31 N. Oidre. 
Jan L. de Vries o. Norden, k. v. Dunkirchen m. Ball. Kuff, Johanna, 61 N. — 


Drewes D. de Jonge v. Gröning., k. v. Amſterd. m, Stuͤckg. Tjalt, de drie Vrinden, 29 C. Hr. Focking. f 


Den 10. nichts paſſirt. Der Wind W. N. W 


